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Die e Bunte f l J n wöchentlich 12 Mal. — Peſte werben in der Gppebition (Ketterhager 
V 8205. ST 1 Wee e ett, Zeile 2 S., nehmen an la erf 22 5. 2 und 


n & Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Daube u. die Jäger ſche Buchbandl.; in Hannover: 


Anleihe zuſammen, welche gegenwärtig von der 


icht nicht richtig. Es iſt wohl möglich, daß ver- 
öſterreichiſchen Regierung in Höhe von 100 Millionen u 1 5 


ſchiedene Auslaſſungen von Seite der preußiſchen 

Regierung, betreffend die politiſche Situation Dä⸗ 

nemarks, vorliegen, welche von ſehr zufriedenſtellen⸗ 

dem Charakter find, aber die nordſchleswigſche Frage 

iſt darin kaum direct hervorgehoben worden.“ 
Amerika. 


Newyork, 25. Oct. Die Auflöſung der Fäl- 
„ſcherbande und Gefangennahme von etwa 70 zu ihr 
gehörigen Gaunern, von welchem Ereigniß ſchon 
kurz die Rede geweſen, war ein nicht gewöhnlicher 
amerikaniſcher Poliziſtencoup. Die Gebirgsgegend, 
in welcher ſich diese Leute nämlich niedergelaſſen 


Madrid, 9. Novbr. Nachrichten der Regie⸗ 
rung dementiren den angeblichen Sieg der Gar. 
liſten zue Miranda und Trafala. Die 


f iner Rec 5 
en ocheilere Bis: ure und nl terrains zu dem in der betr. Mittheilung an den batten, 8 el eee Me ee e = 
einem Telegramm von Moriones aus Artos voll- Reichstag angenommenen 8 e von 2 0 ie ſchlechteſten Falſifteate ſelbſt betrügen 
ftändig und ohne erheblichen Widerſtand gelungen. 3,800 offen denon vie biete Angar. ließen. Es ging fo weit, daß man in bem ganzen 


Primo de Rivera iſt nach eigener Meldung un⸗ 


7 Gebiete faſt nur falſche Noten ſah. In Folge der 
e 1 * 


letzten Panik und des Mangels an Geld wurde die 
Aufmerkſamkeit auf die Arbeiten der Fälſcher gelenkt, 
von denen einige bereits fünf Jahre ihr Handwerk 
getrieben hatten. Da ſich die locale Polizei zu 
ſchwach einer ſolch reich verzweigten Geſellſchaft ge⸗ 
genüber ſah, nahm der Chef der geheimen Polizei 
die Sache in die Hand, und der beſte Theil der 
Mannſchaft wurde hindirigirt. Drei Monate ver⸗ 
brachten ſie in der Gegend, gewannen das Vertrauen 
der Fälſcher und als alles in Ordnung war, wur⸗ 
den zwei Expeditionen ausgerüſtet. Die eine Expe⸗ 
dition, welche 25 berittene Conſtabler zählte, nahm 
60 Leute gefangen und gebt nun zur Verſtärkung 
der andern ab, die erſt ſechs Gefangene gemacht hat, 
aber noch ein großes Gebiet zur Unterſuchung vor 
ſich bat. Daß die Fälſcher ganz guten Geſellſchafts⸗ 
klaſſen angebörten, iſt ſchon erwähnt worden, hier 
ſei hinzugefügt, daß einer derſelben früher Staats⸗ 
anwalt zu Kurxville war. 


Deutſchland. 

& Berlin, 10. Nov. Es ſcheint, als wenn 
die Miſdre, welche mehrmals bei der Eröffnung 
unſerer Sen wegen der factiſchen oder dro⸗ 
henden Beſchlußunfähigkeit ſtattfand, diesmal nicht 
eintreten wird. Eine bedeutende Anzahl von Ab» 
geordneten iſt bereits hier eingetroffen, die Plätze im 
Haufe find ſchon zum großen Theile belegt. Die 
Führer der Fractionen mahnen ihre Parteigenoſſen, 
von vornherein recht zahlreich auf dem Platze zu 
erſcheinen, um ihren Einfluß auf die Präſidenten⸗ 
wahlen auszuüben. Bei dem Uebergewicht, welches 
die nationalliberale Partei im neuen Haufe haben 
wird, iſt es wohl keine Frage, daß ihr Candidat, 
Herr v. Dennigfen, zum erſten Präſidenten gewählt 
werden wird. Bei der Antipathie, welche die Mehr⸗ 
zahl der Mitglieder der Fortſchrittspartei gerade dieſem 
Mitgliede der nationalliberalen Fraction feit lange ent» 
gegenträgt, wird er die Stimmen jener Fraction wohl 
auch jetzt ſchwerlich erhalten; die Mitglleder derſelben 
werden, bei Bennigſens Wahl auch diesmal, wie 
früher, entweder weiße Zettel abgeben oder ihre 
Stimmen auf Löwe⸗Calbe vereinigen. Es wäre wohl 
zu wünſchen, daß die beiden großen liberalen Frac⸗ 
tionen der liberalen Partei von vornhein das Wort 
der „Prov.⸗Corr.“ zur Wahrheit machten, daß der 
Schwerpunkt des Hauſes in der liberalen Partei 

chon bei der Präſidenten- Zeugen vernehme, deren Ausſagen für den Entſcheid 


Frankreich. a 

Paris, 9. Novbr. Die Regierung trifft noch 
immer oſtentatibs militäriſche Maßregeln, als 
wenn wir an dem Vorabende einer Revolution 
ſtänden. Alle Kaſernen wurden geſtern vom Gene⸗ 
ral Bataille inſpieirt. Ebenſo wurden die nördli⸗ 
chen Baſtionen, ſomit Montmartre et la Billette, 
einer Muſterung unterzogen. Der General fiel 
dabei vom Pferde und hat ſich verwundet. Zwei 
andere Generäle befichtigten die Baſtionen des Fau⸗ 
bourg St. Antoine. Das Miniſterium hat an alle 
Lyceen und Inſtitute ein Schreiben geſendet, worin 
die militäriſchen Exercitien anempfohlen werden. 


gland. 
London, 9. Nopbr. In . Gerichtshofe der Queen's 
Beuch wurde geſtern Seitens der Krone um Erlaub⸗ 


Bermiſchtes. 
Berlin. Fräulein Marie Weishaupt, Tochter 
des Miniſterlal⸗ und Ober: Bau- Directors Weishaupt, 
welche im Sommer in einem pommer ſchen Bade einer 
im Ertrinken begriffenen Dame unter eigener Lebensge⸗ 
fahr das Leben rettete, iſt die Rettungs⸗Medaille am 
Bande verlieden worden. 

— Die hieſige Königl. Bibliothek hat in Florenz 33 
noch unedirte Briefeund eine Mappe Zeichnungen 
Winkelmann's an ſich gebracht. 

— Daz; bekannte Aufſatzthema für junge 
Mädchen „Gefühle beim erſten Anblick eines Huſaren⸗ 
Lieutenants a unjerer Stadt ein würdiges Geis 


— iſch merkwürdiger Selbſtmord 
u Leb: ie Aoche f. dr Boisdamerrabe 


Dänemark. 

Copenhagen, 7. Novbr. Eine Nachricht der 
„Dannevirke“, wonach eine Note von Berlin in Eos 
penhagen über die nordſchleswigſche Frage angekom⸗ 
men fein ſollte, veranlaßt „Dagbladet“ zu folgender G 


altzien (Js : „Nix daitſch!“ 
Bemerkung: „So weit uns bekannt, iſt dieſe Nach ⸗ e 
C DEN URTRSCRERTE SAN ALERT EFERDING ER 


gen Fort und 
in Elbing: Heumann Hartmann s Buchbandl. 


heiter ſoll der Eindruck dieſer Scene geweſen fein. Ritter Baris 
EEE Tre EEE EEE AL NE EEE 


Jeilung. 


ergaſſe No. 4) und auswärts dei allen Ne erl. Boſtanſtalten angenommen. 


Rub. More; in Leipfig: Eu 


1873. 


d'Elvert nahm hierauf ſtatt des Israeliten Rubinßfein 
den Abgeordneten das Eidgelöbniß ab. 

— Der internationale anthropo log iſch⸗archäo⸗ 
logiſche Congreß ſoll vom 7. bis zum 16. Auguſt 
1874 in Stocholm abgehalten werben. 


alsgeſchw 
länzenden theatral 
iben wieder; 8¹ 


— Aus Ggg Harbor City ſchreibt man: Vierzehn 
Jahre unſchuidig im Gefängniß! Vor 14 Jahren 
wurde ein Deutſcher, Namens Louls Waldenberger, im 
biefigen Städtchen der Ermordung ſeines Kindes ange⸗ 
klagt, proceſſirt und zum Strange verurtbeilt. * — 
damals waren feine Nachbarn von feiner Unſchuld u 
5 t und reichten bei der „Court of Pardons“ eine 

etition ein, die denn auch zur Folge batte, daß die 
Strafe zu lebenslänglicher Haft umgewandelt wurde. 
Vierzehn Jahre bat der Verurtheilte, als Ausgeſtoßener 
der menſchlichen Geſellſchaft, im Staatszuchthauſe den 
bracht, bis vor Kurzem deſſen Frau auf ihrem Todten« 
bette ſich als den W en Theil bekannte. Die 
Bürger Egg Harbors haben ſofort Schritte en um 
die Entlaſſung des an Leib und Seele Gebrochenen 
zu veranlaſſen, und hoffen biejelben 2 die „Court 
fee dieselbe in Ihrem nächſten Termine vers 
fügen wird, 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 10. November. Angekommen 5 Uhr Abends. 
Gr. v. 8. 


Nov.⸗Debr. 88 87 8. 4 ½% be. 90% 908 
Mal 86 85% de. 8 % do. 104% = 
do. gelb 84% d [84% Dan. Bantverein 66 65 
Rogg. beſſer, Noradarbenier, 1 
Nov.⸗Debr. 63¼ 63 Franzen 184% 185% 
— 687% 692/86 Ranis 38% Je 
al 6 / 6/8 Ns ent hM 890% 89% 
Petroleus | Denzer. Serbian.) 120 117% 
Nopbr. 2006. 9% 4 98½4 TE ( 43 42 
Kuüdolap. Mai] 21 * 20/4 Ben. Süberrente 63 
Spiritus Banknoten 807/ 81% 


November 888 Oeger. Daufneten 87 87% 
8 44 Sen 104% 104% 
Fondsbörſe Schluß matt, 


Meteorologiſche Depeſche vom 10. Nobbr. 
Borom. Tem. R. Wind. Stürke. Oimmelzanficht. 
parent — | — | — I 
Afingfors 338,74 3,8 NNO ſchwach bewölkt. 
= * — — | - | - 1 - 
ol. 


Mosian 
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337,2 T 1,8 N mäßig bed., N. 
dee 0 heile e 
50 889,3 J 20N ſtark wolkig, N. u. ö. 
28/1 2 Num frisch bed., geſt. Meg. 
. 339. 7 20 d mäßig heiter. 
. . 340.64 8 WR schwach heiter. 
elbe... 1340,94 2.4 00ND mäßig — 
erlin . 240,1 0,60 ſchwach heiter. 
Brüſſel. . . 338,7 3,6 0 ſſchwa bedeckt. 
We 0 08 Imäbie Meter 
f 5 wa eckt. 
nun. 333, 80 1 


NO mäßig trübe, neblig. 


der ihm ſagte, er möchte die Depeſche zu Mac 


der die De las und ſie ihm dann zurückgab 
ſchien na e zu fein und fragte ihn über die 


r. 
kommen ließ. Er erſtattet 579 Bericht über 
feine Reife. Unterwegs in Mouzon fand er nicht 
die Pferde, welche er beſtellt hatte; er wandte ſich 
daher an einen General, der ihm durch dle Ver⸗ 
mittlung des Rittmeiſters Negroni ein Pferd geben 
ließ. Er traf in Rancourt faſt zu gleicher Zeit mit 
dem Kaifer ein. Marſchall Mae Mahon war noch 


habe un Der Oberſt empfahl Hulme zu dieſem Zweck nicht angekommen. Er ließ ſich zum Kaiſer führen, 


müßte. 


ä.: [mehreren Generalen umgeben. 
:leiner der Richter und Neffe von Thiers): Wie tru⸗ 


Lamour, deſſen Neu⸗ 


was 
worauf Hulme antwortete, er habe ei — nm 


Als er nach Sedan zurückgekommen, habe 


daß er U 
Rancourt geſehen, geſagt, 100 bin froh, daß er 


Der Landwirth Sternaur beftätigte bi « 
Mac Mahon kam am 30. in Mon- ! 

zon au, und er fah, wie dieſer — fie fanden auf 

einer 3; Anhöhe — mit Hulme ſprach. (Große 


befand ſich auf 


atour: Sie hatten damals nicht Ihren ganzen B 
Nein; ich trug nur einen Schnurrbart 
Später lieh ich meinen ganzen Bart wachſen. Ih 
lieh ihn geftern abraſtren, damit ich heute ſo ſei, 
wie am 29. Auguſt. (Große Erregung in der 


a — 
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Rt 


Rfannimahung 
- Bebufs Beſetzung der erlebigten Pfarr 
ſtelle bei der hieſigen Steindamm > Bals 
niſchen Kirche fordern wir Bewerber, welche 
der polnſſchen Sprache mächtig ein müſſen 
hierdurch auf, unter Einrechung ihrer Zeug ⸗ 
niſſe bis zum 1. December cr. bei uns ſich 
zu melden. 

Königsberg, den 24. October 1873. 


Die Handſchuh⸗Fabrik von 
Ferd. Schaffner, Alſterarcaden 16, Humburg, 


liefert zollfrei und franco unter Nachnahme jeden gewünſchten Handſchuh. — 
Das geehrte Publikum wird erſucht um gef. ge aue Aufgabe der Größe, am 
liebften um gef. Einſendung eines aut paſſenden Probehandſchuhes. 
Damen⸗Handſchohe mit 1 2, 3, 4, 5 und 6 Knöpfen. 
Beſouders empfehlen die bekannten und beliebten ledernen Meile 
bettdecken zu verſchi⸗denen Preiſen. (7834 


Gute poln. Rübkuchen 


find zu haben im Scheffel⸗ Speicher oder int 
Eomtoir Hundegaſſe 25 93. 2 


Ein Küfer 


wird für eine Weinhandlun 
nach Oberſchle ſien — . — 
tigen Antritt oder per I. Des 
cember cr. geſucht. Offerten aub 
— n e 2 Ann oncen⸗ 
gpeditton 

— udolf Moſſe in 


Ein Hauslehrer 


Bekanntmachung. 
Indem wir die Mit lieder uuſerer Cor. 
daß am 
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4) Samuel Bendix Ro enſte in, 
5) John Gibſone, 
aus dem Vorſteher⸗Amte aueſchelden, machen . Magiſtrat 
wir zugleich auf Grund der 85 28 und 29 Königl. Haupt: und Neſidenz⸗ 
D. CorporationdsStatutes betannt, daß die Stadt. 
Neuwahl von fünf Mitgliedern de 
Vorſteher⸗Amtes für die Jahre 1874, 1875 Belanntmachung. 
ge rs den 13. N 6 = Im 8 n in ge 
ee Gerichts durch 
iſter des bieſigen Gerichts du 
Freitag, den 14. November, 2 oe Aeetsblelt 


u 1) das biefige Kreisblatt, 
Sonnabend, den 15. Nov. d. J. 


Ip 


 Postdanpfschilffahrt 
von BREMEN nach 


2) die Danziger Zeitung, 


* * f : 3) den Staats Anzeiger . 

— 5 me f . N 2175 öffentlich bekannt gemacht und die auf die Newyerk Baltimore Neworleans findet in Ketzwalde per Gilgenburg von 
Mittags die Wablurne im Börſenlokale Nasen dee Genaſſenſchaſts⸗Regiſters ſich jeden Mittwoch und ſofort Stellung. 534 
aufaeit fi, und laden mir die Himmbe Pee dene meh e ae 100 ien dens 4 Petre 10 deer, . Einen tücht. Gehilfen 
sehtigten Mitglieder unferer Corporation und 2 Henn Kanzlel⸗Director Wolsi ale 100 Tele, Caine 185 Thale, Gajüte 210 Thaler. 1 i 


eln, während dieſer Zeit ihren Stimmzettel 
abzugeben. Die Wabl geſchieht nach Anlet⸗ 


f Die Aufnahme der für das Genoſſen⸗ 
tung der 88 78 al tes revidirten Sta- ſchaſts⸗Regiter beſtimmten Anmeldungen 


tut? vom a 1871 und des Wahl, wird jeden Donnerſtag 
1 2 


Megl⸗ments vom 11. October 1871. Als 
Vormittag von 12—1 Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle, und außerdem bei 
den Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſionen zu Neuen⸗ 


8 Woll⸗Wäſcherei. 


San etz, am? November 1873. 
Commerz⸗ und Admiralitätsrath Albrecht, Noönigl. Kreis⸗Gericht. 
Bekanntmachung. 
Die Unterzeichneten zeigen hiemit an, daß fie ihre nach neueſtem belgiſchen Suftem 
angelegte Woll- Waſcherei in Betrieb geſetzt baben und empfehlen ſich den Herren Woll 
intereſſenten zur Uebernabme von Schweißwolle in Lohnwäſche: auch vermitteln dieſelnen 


bearbeitet werden. für ein Tuch und a 


wünſcht zu engagtren (6 
F. W. Froft in Pr. Stargardt. 


Ein tüchtiger, ſtets nüͤch⸗ 
terner Ziegelmeiſter, 


der über ſeine Tüchtigkeit Alteſte aufmeilen 
kann und ein . = 560 

Re. dat, findet ſofort bei mir Stellung. Den 
etwaigen Bewerbern zur Nachricht, daß im 
Jahre 1872 16 Brände in 2 Oefen gefertigt 
ſind. In dieſem Jahre babe ich noch einen 
dritten Ofen, der 40,000 Stück enthält, ges 
haut, ebenſo die nöthigen Trockenſchuppen, ſo 

* i 


Belihended 35 Tür. | Amifcended 53 Waler.] Soibended 38 Thaler. 
Nähere Auskunft ertzellen jämmtlihe Paſſagier Erpeblenten in Bremen und 
deren inlündiſche Agenten, ſowie 


Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 


Ich bin zu Contract⸗Abſchlüſſen für obige Dampfer ermächtigt. 
8310 F. Meyer, conceſſ. Agent, 3. Damm No. 10. 


daß jetzt ein Belag von circa 80,000. St. iſt. 
Hierauf Reflectirende wollen ſi im ſeloſt⸗ 
geſchriebenen Eingaben an mich wenden. 


O. Steffens und D. Siedler. 
Ein Verzeichniß der ſtimmberechtiaten An der bieſigen höheren Töchterſchule 
wird eine Lehrerinnenſtelle mit dem Ende d. 


Corporations⸗ Mitglieder liegt in der Börſe 
J. vocant. Dieſelbe iſt mit 300 Gehalt 


aus Etwaige Reclamatlonen dagegen ſind 


bis ſpateſtens Mittwoch, den 12. November, dotirt, außerdem auch wahrſcheinlich, daß die den commiſſſonsweiſen Verkauf der gewaſchenen Wolle, event. unter Gewähr t. : 

3 an entweder mündlich bei] in dieſem Jahre — Ba Thenerungsbeibilfe sprechender Vorſchüſſe ' hrung en Biſchofs wer der. — 23 

92 er e — r von 50 noch weiter gewährt werden Der Waſchtarif wird auf 92 8755 zugeſandt. & F 2 — Baudufſeher 
5 ' 2 9 H. & * * aur. e er 


rd. 

Qualificitte Bewerberinnen, welche na⸗ 
mentiich die gute Befähigung für den Unter: 
zicht im Engliſchen nachweiſen müſſen, wollen 
ſich bei uns bis zum 30. d. M. unter Vor⸗ zug 


anzumelden. 
das Vor 3. November 1873. 


Das Vorſteher⸗Amt der 


für Eiſenbahn Erdbauten finden bei 
Engagement. Anerbietungen bitte zu⸗ 


Fabrik und Comptoir: Dorotheenſtraße, Poſtſtat. Uhlenhorſt, Ham⸗ 
m 
E - nächſt ſchriftlich in meinem Comtoir Laſtadie 


burg, Altona- Hamburg, November 1873. 


Kaafnannſchaft. . e ken e e e neee eicher en eee! 

> en, un e klären, eine 2 ‘ 2 * * 2 8 
F i Naeh F ae Gaal cen. J Für Hals und Bruſt giebt es kein zuträglicheres Herrm. Berndts, 
Der Dünger von 35 Pferden der Feuer: = diätetiſches Genußmittel, als den L. W. Baumeifter. 


er e 4. November 1873. 
Der Magiſtrat. 


Kölner Dombau⸗Lotterie⸗ 
Roofe, Hauptgew. B, 000 , à 1 ; deutſche 
Lotterie⸗Lodſe, Hauptwinn 1 Dich 
Werth 4000 , 8 Sch 
fleiniſche Lotter ſe⸗Looſe, Hauptgewinn ein 


wehr und Straßenreinigung ſoll vom 1. 
Januar 1874 ab auf 3 Jahre meiftbietend 
verpachtet werden und ſteht hierzu 
Mittwoch, den 12. d. Mts., 
Vormittags 10 Uhr. 
ein Termin auf dem Rathhauſe an, woſelbſt 
die Bedingungen zur Einſicht aus liegen. 
Danzig, den 3. November 1873. 


Der Magiſtrat. 
Die Feuers, Nachtwach⸗ und Straßen: 
Reinigungs⸗Deputation. 


Egers'ſchen Fenchelhonig von L. W. Egers in 
Breslau, allein ächt zu haben bei: 


Alb. Neumann, Langenmarkt No. 3, Hermann Gronau, Altſt. Graben 69, 

Richard * Brodbänkengaſſe 48 vis-a-vis der Gr. Krämergaſſe in Ag 

ſowie bei M. R. Schulz in Marienburg, B. Wiebe in Deutſch⸗Exlau, J. W. 
H Froſt in Newe, W. von Broen in Culm, Otto Kraſchutzki in a 4 


und N. H. Otto in Chriſtburg. 


ee TEE EEE 
Pprieattunten in allen Schufwiſſenſchaſten (Sjrlegenbeitögediäte jeder Art werden ſchnell 
ſowie in der Stolze'ſchen Stenographie und billig angefertigt von 


i i ilt Agnes 2 13. 
(einzeln und in Zirkeln) werden erthe gues Deutler, Wwe amm 13. 8 = gute Beunnife bal, wind geſucht von 


Gef. Anmeldung bitte in den Vor⸗ eee 
e Biltegeſte 2. 1. X. (0 Beachtungswerth. öldel in Zoppot zur Füh ung 
er Ein Geſchafts haus, dict am Ban, | Pirtbi daft une Leitung des Brincipalß. 
of belegen, worin ein bedeutendes Getreide., ehalt 15000 . 
Hermetiſches Fenſter⸗ Spebitiond: und Rollfubr-@ejääft berieben | | 
„ e * „ 
verdichten vortbellhaft mit geringer * Ampablung 


fort 
N 1 ſtets uft werden. 
bien Iafın. bene Führe lle Pol⸗ Zu erfragen bei R. Kris pin in Danzig 


ſterarbeiten und Zimmereinrichtungen Schmiedegafſe No. 24. 


ſolide und billigſt aus. 
Hoffmann, Tapezier, Zu billig Einkaufen empfiehlt 
Strickwolle, trümpfe und 


Hundegaſſe 44, 3 Tr., im Hauſe des 
Herrn Ehrlich. Socken, Wir terhandſchuhe für 
Kinder und Erwachſene, beite 


TEE 8 Tee Sammetbänder, prima Nähſeide 
0 ſowie fämmtl. Näbtifchartifel 


Mittwoch, den 12. d. Mts., 
Vormittags 10 Uhr, 
im I. Bureau des Rathhauſes ein Licita⸗ 
tions⸗Termin an. 
Die Bedingungen, unter denen die Ver⸗ 
1 ftattfinden ſoll, find daſelbſt vorher 


ufeben. 

Danzig, den 3. November 1873. 
Der Magiſtrat. 

Die Feuer⸗, Nachtwach⸗ und Strafen 
Reinigungs⸗Deputation. (394 
Bekanntmachung. 

Wir haben der Stadt Neuteich für den 


in Folge der Cholera aufgehobenen Just 
einen Erſatzmarkt bewilligt und wird 


Meldungen 5 omtoir 
bis 3 Uhr Nachmittand. _— —__ (1309) 
pernterte werden verlieben in der Deut ⸗ 
ler ſchen Leibbibliothel 3. Damm 13. 
Pisquipie 65 a e e e a 
lıgendg Aae züunzeß aquaplgn? gun 
e ee e ALU 


r 


y 
Berlin, Wilhelmſtraße 91, 
Geschlechts- denen, Schwäche, 


reiche 
Ein junges Madchen 


demzufolge in Neuteich am ©. E. Unger, Breiigafe 1234 
13 . November CT; Nervenzerrättung etc. heilt gründlich und große prima Hen per a dm, der Koblengaſſe ne i oder eine junge Frau 
— Be Bieh: und Pferdemarkt abgehal⸗ 3 N 3 ne l große II. Sorte Hauk weg ile Firma MER - aus anſtändiger Familie, mit der feineren 
eis 8. November 1873 Prospecte gratis. [6949(9224 Moritz 3 Couvertfabril, 52 Maſtſchweine vom 15. Non. Küche vertraut, wird * Wut zur ſelbſi⸗ 
Pr g _„as,, Ein schweigsa- . M ſab verkäuflich Dominium K tänbigen Führung 64 in den G 
S Dr in SC weigsa Frankfurt 4. — row Adr. unter No. 694 in der Exped. dieſer 


erbeten. 


mer Freund 
für die Unglückli- 
chen, welche in 
Folge geheimer Ju- 
gendsünden, Selbst- 
schwächung etc. trostlos dahinsie- 
chen und gern auf sichere 'und ver- 
schwiegene Weise zu einem neuen 
Lebensfrühlinge gelangen möchten, 
bietet sich dar in dem berühmten 
Original-Meisterwerk 


Der Jugendspiegel 


der für 17 Sgr. incl. Rückporto, am 
schnellsten direct vom Verleger W. 
Bernhardi in Berlin, Si- 
meonstr. 2, zu beziehen ist. 


Mittel 


zur Pflege der Haut. 


Toilette- Glycerin, 9 80 rein, à Fl. 
2j und 5 Fr, à Loth 6 &, 
Glycerin- Créme, a Büchſe 5 u. 10 9%, 
Cold-Cream, a Büchſe 5 und 10 , 
a Roth 13 Sr., 5 
8 in Krucken à 23, 5 und 


Abtheilung des Innern. 
Saltzwedell. (650 


Nothwendige Subhaſtation. 
Das den Hauptmann a. D. Carl 
edrich und aroline Friedericke 
ilbelmine geb. v. Boeckmann⸗Förſt⸗ 

nerſchen Cheleuten und dem Gutsbeſitzer 

Franz v. Boeckmann geöbrige, in Hochred⸗ 

jau belegene, im Grundbuche Blatt No. 8 

verzelchnete Gut, ſoll 

am 17. Januar 1874, 
- Vormittags 9% Au 

in Zoppot im Gerichtstagslolale im Wege 

der Zwangsvollſtrecung verſteigert und das 

Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 

am 19. Januar 1874, 
Mittags 12 Uhr, 
in Neuſtadt an der Gerichtsſtelle verkündet 


werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden ade des 
Grundſtücks 395 Hektar 38 Ar M.; 
Reinertrag, nach welchem das Grunditüd zur 
Grundſteuer veranlagt worden, 1065,18 :; 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
120 ur Bebäubefteuer veranlagt worden: 


Der das Grunbftüd betreffende Auszu 
aus der Steuerrolle, Spot ekenſchein un 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
können in unſerm Geſchäftslocale eingeſehen 


werden. 
Alle biejenigen, welche Eigenthum oder 


Königliche e Ei h 1 pr. Zelaſen in Pommern. os 
iſtn ahnſchienen Auf dem Dominium 

e Laube Ryoſchuͤtz bei Lauenburg 
. 5. Loesehmann, i. Pomm. ſtehen 5 Iunge 

4 5 enma . ( en z. $ e 
e e Doreen 
ardſchau empfiehlt die: | wie bat erke Bibfagferfei 
gel und Drainröhren. e e 


5 un vollfonimen gertttenes, mllitärfrommes 
J* gebrauche wöchenllich ca. 40 PfdDBb . 


Ein verbeiratheter Inſpector 
wünſcht von ſofort eine Stelle auf 
einem Gut. Zu erfragen bei Jyſpec⸗ 
tor Adolph Neubert, Saalfeld 

Oſtpreußen. 


| 


A Kindergelder find 
4000 Stelle auf = ländlt pen 
itäd, Danziger Gerichts⸗Bezirk, ſogleich zu 
seftätigen. ectanten belieben ihre Adreſſe 
unter 710 in der Exped. d. Zig. abzugeben. 


Hintz’s Hotel 


Marienwerder. 


nahe der Poſt. 

Dem bochgeehrten reiſenden Publikum 
empfehle ich mein neu und elegant einge ⸗ 
richtetes Hotel erſten Ranges. 

Vonugliche Betten, feine Rüde, mählge 


Breife und prompte Bedienung. J. Hintz. 
Heute 


Pale-Ale 


vom Faſſe in der 


Fabre Die 13 897 = -. 

ute Tiſchbutter und werden | zum ren geeignet, ſte etkauf. Zu 

Seferanten 5 mir Offerten zukommen erfragen in der Exped. d. Zig. unter 871. 

e Cie 5e Gegen geh ent, nei 
garren⸗ pn. Ge 

W. J ohannes, Tombart, verkäuflich bei Sowazloyf, Owen 


Traiteur im Rathsweinkeller. gaſſe 16. 005 

— NEE. — nn De = — a —— T zu verke 8 

Gute Petroleum⸗Fäſſer Eh en nie ö de dreien 
dieſ. Zig. . 

kauft zu hoͤchſten Preiſen di e 2 Herrn iſt ein 


nne Stänels zu vermietben. 


x 1 Na 4 Holzmarkt A, 2 Er, (701 

delsgesellschaft Hunde⸗ Ede e x Je te in 
2 € 

anfe Mo.37. ____caı|mie Goreponbenz und vopp. Budfährung 


Vortheilhafte Käufe e ann m. ga.sr Ba 


geſchäft fürs Aeußere oder als Gomtoirift 


10 Hr. 

Poudre de Fleur, de RI, à Schtl. 
24, 5 u. 10 , & Loth 1 Gr, 
Mandelkleie aus nicht entölten Man⸗ 

deln a Schtl. 24 u. 5 V, à Pfund 


anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 8 e 
Eintragun in das Hypothekenbuch bedürfende empfiehlt in beſter Qualität placirt zu werden. Gef. Offerten unter 691 
aber 1 t eingetragene Henltechte ne Hermann Lietzan, Apotheker, in Danzig. in der Exped. d. Ztg. erbeten. Weinhandlung von 


tend zu 
machen haben, werden hierdurch augcioren, 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
waleſtens in Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 


Der 2 erun us am 19, 

= aufgehoben, 
rer F Wir, 7 . Novbr. 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


Der Subhaſtationsrichter. (693 


1. Ein Hotel mit 20 Zimmern nebit Zu: j NI 

Gehör, it mit Inventar für 12000 8 Ein junger Materialiſt, 
bei 4000 % Anzahlung zu verlaufen. der mit dem 1. d. M. ſeine Lehrzeit beendet 

2. Ein Haus mit Schauk eſchäft, Gaſt⸗ und die beiten Zeugniſſe über ſeine Leiſlungs⸗ 
tube und 21 Zimmer, Hoſplatz u. Pferde⸗ fäbigkelt aufzuweiſen hat, ſucht von ſofort 
ſtall, fol für 8000 Zu bei 23000 geber vom 1. Januar eine Stelle. Gefällige 


Ein 828 Verlauf, toten und 10 Kabi Offerten poste restante A. J. 814 Culm a 
0 u Haus mit 27 Stuben un abi⸗ 
— en m Ka Magen, Engagement eines 
remiſen, großem Hofplatz, ſoll für 15, 

& bei 9000 & Anzahlung verkauft Inſpectors. . 
werden. (Miethsertrag minimum Ein erfahrener Inſpector , welcher im 


10 Procent.) Stande ift, auf einem kleineren Gute der 
4 Ein Geſchäfts haus mit, (hönem felöftftändigen Bemirtäfgaftuns vorzufteben, 


Droguerie⸗Waaren⸗Handlung, 
22. Holzmarkt 22 
Pianofories “worden gestimmt und 
dauerhaft reparirt. Harmonium za ver- 
kaufen u. vermiethen. Ein vorzügl. 7 oct. 
Flügel von Gebanhr in Königsberg ist für 
110 . zu verkaufen, ©. Eggert, 
Baumgartschegasse 49. (656 


Bekanntmachung. einen Räucher⸗Lachs, 
In das ba Sieber 1973 an we 1 — a Pfund 17 Sgr., in Poſten von 20 Pfd. 
fügung vom 30, October ; an 15 Sgr. verſende gegen Nachnahme. 


Josef Fuchs, 


4 Brodbänkengaſſe 40. 
el meinem morgenden Ausſchelden aus 
dem bisherigen ee 


baͤltniß, kann ich nicht unterlaflen, für die 
mir von meinen Mitbeamten und fonftigen 
Freunden und Bekannten in der Provinz 
ſtets bewieſene Zuvorkommenheit und Bus 
neigung meinen innigen Dank abzuftatten 
und mich ibrem freundlichen Andenken zu 
empfeblen. 
Marienwerder, 31. Oetbr. 1873. 
Kno 


2 


8 1873 eingetragen, daß die Firma N Silb L 8 2 Mitt ider 2 chen durchaus mäckt uss 
0. z aden, Hauptſtraße, unkt der beider Landesſprachen dn rtig pmusg, 
L. Schachno Friſchen g 1 er ach Stadt, Kon Jr 1.000 Fe. bei 34000 ſein muß, kann ih unter Einreichung feiner | Rechnungerath, Devartementskaſſen⸗ und 
erloſchen iſt. desgleichen zum billigften Prelſe, wenn Fang. Anzahlung verkauft werden. Zeugniſſe über Brauchbarkeit und Führung | 654) Rechnungs⸗Reviſor. 
Marienwerder, den 3. November 1873. Künert Räufer erfahren über ad 1—4 Näheres | beim Unterzeichneten melden. — — — 
Königl. Kreis⸗Gericht. - durch Th. Kleemann in Danzig, Brod⸗⸗ Wei Mofenberg Nedaction, Drud und Verlag von 
1. Abtheilung. in Colbergermünde. ban kengaſſe No. 34. 699) in Bromberg. A. W. Kafemann in Danzig 


(648 


